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BAND 105 NR. 18 4. mai 1935

SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG
WOCHENSCHRIFT FÜR ARCHITEKTUR / INGENIEURWESEN / MASCHINENTECHNIK

REVUE POLYTECHNIQUE SUISSE
ORGAN DES SCHWEIZERISCHEN INGENIEUR. UND ARCHITEKTEN-VERETNS

UND DER GESELLSCHAFT EHEMAL. STUDIERENDER DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE
GEGRÜNDET 1883 VON ING. A. WALDNER / HERAUSGEGEBEN VON TNG. C. JEGHER

Vereins-Mitglieder, keim Verbig: Sdnreiz 32 St., VERLAG C. & W. JEGHER, ZÜRICH Inserate Juri die A.-G. der Unternehmungen

AimW 40 Fr. jäkrl.; NlAt-MitglieJ«: SAireU Di*n«tr«j«5 / PostAeA VTH 6110 RUDOLF MOSSE, ZüriA, BaseL / DU
40 Fr.; Ausland 50 Fr., postamtlidi abonniert Telepkon: 34.507 ¦ In Kommission yiergespaltene Colonelzeile 50 Cts., Titelseite

40 Fr. xuzüglidi Gebünren. / Einzel-Nr. 1 Fr. bei Rasener & Cie., Zuriet u. Leipzig 80 Cts., ausländ. Anzeigen 60 Cts., Titelseite 1 Fr.
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RÜTI ZÜRICHGEGRDNDET1Q78

rTEU3^C^M FILIALE ZÜRICH
TEL. 20.32-^-

OELFEUERUNGEN

ZENTRALHEIZUNGEN
WARMW.VERSORGUNGEN

undBau-
Dekorations-

Metalle
in allen Profilen

Schweissdraht
Muster zu Diensten

TONDERIE BOILLATS.A.
RECONVILIER

WM?
CUPRAL-NICAINDXA

deMetaux
Construction
e.de Decoration

en tous Profils

Baguettes de soudage

Echantillons a disposition

OTIS-AUFZÜGE
mit automatischer Feineinstellung in höchster

Vollendung
A. K. GEBAUER, FABRIK ZÜRICH

Birmensdorferstr. 273
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braun, rot, gelb für Böden, Wandbelag,
Cheminees, Fassaden

A. G. Verblendsteinfabrik

STOPSTARA
die ideale
Verglasungsmasse
für Eisenfenster

PLDSS-STAUFER A.-G., OFTRINGEN
TELEPHON 73.544

MÜLLER
PUMPEN
Stromkostenersparnisse 10-20%
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A 1ÜLLER & C'-Z A. G.
Abteilung Pumpenbau

Telephon 140 BRUGG
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Projektionsräume und
Dunkelkammern. Hier wird Qualität
zum absoluten Erfordernis.

Schoop&Co.
Zürich 1, Usteristraße 5, Telephon 34.610
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$)ie tspaanolette Schotee
ist und bleibt der anerkannt beste Fenster- U. BalkontÜr-VerSChluSS.

Schliesst oben. In der Mitte und unten auf Anzug — daher tadellos. Verziehen der
Fenster unmöglich. — Bestes Schweizerfabrikat — 50 verschiedene Griff-Modelle.

U. Schärer's Söhne, MünqinnpnBaubeschläge-Fabrlk / Tel. 81.037 lvIUI IÖII lyCI I (Bern)
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BAUMASCHINEN
für alle Anwendungsgebiete liefern
als Spezialität in besten Konstruktionen

zu zeitgemässen Preisen

ROBERT AEBI & CIE., A.-G., ZÜRICH
Telephon 31.750 Ingenieurbureau und Maschinenfabrik

Zweigniederlassung in Zollikofen Bern
Telephon 31.750

ZEHNDER
Noch bessere Radiatoren
Mehrleistung bis 20° 0. Drucksicherheit

70 at. Kupferlegierter,
rostwiderstandsfähiger Stahl. Lieferbar
in Jeder Bauhöhe von 30-300 cm.

i
Verlangen Sie unsern illustrierten
Prospekt mit ausführlichen Angaben
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GEBRÜDER ZEHNDER
Radiatoren- und Apparatebau
Gränichen bei Aarau
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Ortstock-Skihaus (Braunwald), 1780 m

Architekt: H. Leuzinger, B. S. A Zürich-6larus

«Stcrnit
Bester Fassadensdiutz

tStermt Niederurnen Tel. 41.555
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Gebaut durch Elektriker

in der Uhrenregion,

bürgen die elektrischen

FAVAG
V r* Uhren für genaue Zeit.

„FAVAG" Fabrik Elektrischer Apparate A. G., Neuenburg

%SS'faM&'
Hjrtföch'U. Tiefbau 4.

Flachdächer begehbar,
Bodenbeläge.,

gl Kegelbahnen etc. A

erstellen mit aller Garantie für kunstgerechte und *.VT*/" Asp/ialtöeschäH
dem jeweiligen Zwecke angepasster AusführungZl/äVlC/l Gejr rses Tti^ntoa

AM
ZÜRiCH LOEWENSTR 51
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STAHL
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BUSS A
C

BASEL
Tresorkonstruktion eines Bankgebäudes
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STAHL- BETON-KONSTRUKTIONEN

m BILLIG, LEICHT, GUT WIE

Pt- EISENBETON* EINFACH WIE EISENKON*
STRUKTION • DAS VORTEILHAFTESTE SYSTEM FÜR

DECKENKONSTRUKTIONEN, SKELETT- ¦ iimihmiiUND VERSTÄRKUNG ALTER BRÜCKEN Wl jUW\*J\
*s

CUENI&CIE- BASEL-LAUFENBAUTEN, BRÜCKEN

PATENTANWALTS-BUREAU AMAND BRAUN, Nachf. w. A. Ritter, Rümelinbachweg 10, BASEL

Offerten zur Ausübung patentierter Erfindungen
No. 711. Der Inhaber der Schweiz. Patente No. 147432

vom 8. Mai 1930, betr.: „Verfahren zur Herstellung von
Galoschen und anderem, wenigstens teilweise mit Gummi bekleidetem

Schuhwerk", und No. 149382 vom 28. Mai 1930, betr.:
„Verfahren zur Herstellung von Schuhwerk mit ganz oder teilweise
kautschukbekleideten Seiten", wünscht diese Patente zu verkaufen,

Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz zu treffen.

No. 718. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 139349
vom 6. März 1929, betr.: „Wagendrehgestell", wünscht dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen
zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 714. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 119197
vom 23. April 1926, betr.: „Fussauslöse- und -hebevorrichtung
der Schützenkästen von mehrschützigen Webstühlen", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 716. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 121510
vom 28. April 1926, betr.: „Druckluftbremsapparat", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 743. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 135558

vom 30. April 1928, betr.: „Zweitaktverbrennungskraftmaschine",
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz
zu treffen.

No. 761. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 154199

vom 2. August 1930, betr.: „Verfahren zur Herstellung von Ge-
fässen und ein demgemäss hergestelltes Gefäss", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 763. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 153792

vom 31. Dezember 1930, betr.: „Kettenwirkmaschine", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu
treffen.

No. 764. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 162469

vom 7. April 1932, betr.: „Verfahren zur Trennung von Mentho-
len aus ihren Gemischen unter sich oder mit anderen Stoffen",
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu
treffen.

Auskunft über obige Patente erteilt Ingenieur und Patentanwalt Amand BRAUN, Nachf. von A. Ritter, BASEL.
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KOMPRESSOREN

jeder Art und für jede Leistung
(Kolben- und Rotationsmaschinen)

mw

VAKUUMPUMPEN
ein- und mehrstufige Maschinen

für höchste Vakua

Maschinenfabrik Burckhardt A. G., Basel
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FlüssigkeitsMessung
heute kinderleicht!
Dieser einfache, einzigartige Haenni - Flüssigkeitsstandmesser

zeigt den Inhalt in Wasser-Reservoirs, Oel-
und Benzin-Behältern mit 1 °/o Genauigkeit an

Nähere Orientierung, Pläne und Offerte durch

OEAS.JEGENS TORF
Manometer^, Thermometer: und Armaturen=Fabrik
WEITERE HAENNI-SPEZIALINSTRUMENTE:
Manometer aller Art, Hydrometer, Thermometer und
Hygrometer, Druck- und Temperaturschreiber, Thermostaten
u. Manostaten, Haushaltungs-Thermometer „Thermofix".

" <& Linoleum

massive Decke

imi.w lm
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Die ideale Linoleumunterlage

KO RKM ENT
wurde nochmals verbilligt:
Fr.
Jahr

10.50 8.— 7.—
1930 1932 1934

4.25
1935

Neu : Korkment 3 mm 3.75

4 mm dick per
m' verlegt
(ab 100 m'O
abzüglich
Mengenrabatte

Für jede Decke das richtige Kleid

Beispiele preiswerter Kombinationen (Qb 100m2)

Eigenheime, Miethäuser: Ladenlokale, Bureaux: Schulhäuser, Kirchen:
m' m2 m2

Jasp6 II ca.2,4mm Fr. 8.55 Marmoiino ca. 4,5 mm Fr.15.— Kork, farbig ca. 7mm Fr.10.60
Korkment ca. 3 mm Fr. 3.75 Korkment ca. 4 mm Fr. 4.25 Korkment ca. 3 mm Fr. 3.75

Belag verlegt ca. 5,4 mm Fr. 12.30 Belag verlegt ca. 8.5 mm Fr. 19.25 Belag verlegt ca. 10mm Fr. 14.35

VORZÜGE: geruchlos, flächenbeständig, schalldämpfend, fusswarm, dauerhaft

Die allgemeine Bewährungsgarantie für unser
Linoleum erstreckt sich ebenfalls auf unsere
Korkmentunterlage, nicht aber auf Unterlagen
mit elastischer Oberfläche fremder Herkunft.

Seit 1933 wurden in der Schweiz übeMOOOOO
m* Korkment mit vollem Erfolg durch die Lino-
leumfachgeschäfte verlegt. Diese erprobte
Unterlage enttäuscht Sie nicht.

Referenzprospekt durch die LINOLEUM A.-G. GIUBIASCO, Verkaufszentrale Zürich
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